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D e r       P f a r r g e m e i n d e       S t a d t  S c h ä r d i n g

Einladung zum  
Erntedank- & Pfarrfest
am Sonntag, den 5. Oktober 2025

9.30 Uhr 	 Festgottesdienst in der Stadtpfarrkirche

anschließend 	 Pfarrfest vor und im Pfarrzentrum
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Aus der Pfarrkanzlei

Liebe Pfarrteilgemeinde 
der Stadt Schärding!

Liebe Gemein-
demitglieder, auch 
wenn jetzt im Herbst 
die Tage immer kür-
zer werden und die 
Temperaturen lang-

sam sinken, ist der Herbst eine Jahreszeit 
der Fülle. 

Wenn die Ernte eingebracht wird und 
die Natur in bunten Farben erstrahlt, fei-
ern wir das Erntedankfest – ein Anlass, 
innezuhalten und Dankbarkeit zu üben. 
Dabei ist Dankbarkeit nicht nur ein Ge-
fühl, sondern eine Haltung, die unser Le-
ben bereichert und unsere Beziehungen 
vertieft. 

In der Bibel finden sich zahlreiche Stel-
len, die uns zur Dankbarkeit ermutigen. 
Ein besonders eindrucksvolles Beispiel ist 

Psalm 107,1: „Danket dem Herrn; denn er 
ist freundlich, und seine Güte währt ewig-
lich.“ Diese Worte erinnern uns daran, 
dass Dankbarkeit nicht nur für die großen 
Dinge in unserem Leben wichtig ist, son-
dern auch für die kleinen, oft übersehenen 
Segnungen. 

Und Paulus schreibt: „Seid dankbar in 
allen Dingen; denn das ist der Wille Gottes 
in Christus Jesus für euch.“ (1. Thess 5,18) 
Seine Aufforderung zeigt uns, dass Dank-
barkeit eine bewusste Entscheidung ist, 
die wir in jedem Moment unseres Lebens 
treffen können – selbst in schwierigen Zei-
ten. Besonders bewegt mich jedoch ein 
Wort des Mystikers Meister Eckhart: „Wenn 
das einzige Gebet, das du je sprichst, dan-
ke ist, wird das genug sein.“ Dankbarkeit 
können wir also als eine Form des Gebets 
betrachten, die uns mit Gott und unseren 
Mitmenschen verbindet. Wenn wir also 
in unserer Pfarre und in den unterschied-

lichen Pfarrgemeinden Erntedank feiern, 
danken wir nicht nur für die Früchte der 
Felder, sondern auch für unsere Geschich-
te und Erfahrung. Wir erinnern uns daran, 
dass wir Teil eines größeren Ganzen sind 
und dass unsere Dankbarkeit auch ande-
re inspiriert.

Vielleicht finden Sie persönlich auch 
Zeit, innezuhalten und darüber nachden-
ken, wofür Sie dankbar sind. Vielleicht 
sind es die Menschen in Ihrem Leben, die 
Sie unterstützen, die Natur, die alle nährt, 
oder die kleinen Momente des Glücks, die 
den Alltag bereichern. 

Ihr Pfarrer Eduard Bachleitner

Kanzleistunden:
Di., Do und Fr. von 8-11 Uhr und nach 
tel. Vereinbarung: Tel. 0 77 12 - 24 47

02.03.:	 Josef Hauer 
Esternberg

05.03.:	 Wolfgang Driller 
Schubertweg

09.03.:	 Hermann Hitzenberger 
Brunnenthal

24.03.:	 Ingeborg Schmid 
Tummelplatzstraße

04.04.:	 Julius Teufelberger 
Ernst-Fuchsig-Straße

05.05.:	 Rudolf Blatt 
Am Weberspitz

09.04.:	 Ursula Bruckbauer 
Ernst-Fuchsig-Straße

15.04.:	 Alois Wiesner 
Aigerdinger Straße

20.04.:	 Anita Jungwirth 
St. Florian

23.04.:	 Margarete Leeb 
Johanna-Dorn-Weg

25.04.:	 Herbert Hornung 
Kainzbauernweg

29.04.:	 Elfriede Würtinger 
Tummelplatzstraße

Taufen

Todesfälle

06.04.:	 Vitus Udo Gugerbauer 
Kurhausstraße

10.05.:	 Elisabeth Voglhofer 
Eichenweg

24.05.:	 Lili Christina Rockenschaub 
Lamprechtstraße

24.05.:	 Jakob Elias Steibl 
Mühlweg

05.07.:	 Alma Sofia Stäudelmayr-Alvarez 
Wien

03.05.:	 Karl Heinz Reisinger 
Ernst-Fuchsig-Straße

24.05.:	 Rudolf Duscher 
Kainzbauernweg

27.05.:	 Josef Hintermayr 
St. Florian

29.05.:	 Gertrud Tagger 
Herbert-Wöhl- Straße

30.05.:	 Robert Maier 
Gallspach

30.05.:	 Elfriede Wiesner 
Aigerdinger Straße

05.06.:	 Gertrud Musel 
Ernst-Fuchsig-Straße

09.06.:	 Anna Beham 
Kainzbauernweg

12.06.:	 Johann Speigner 
Franz-Xaver-Brunner-Straße

15.06.:	 Ursula Fichtinger 
Gaspoltshofen

21.06.:	 Klaus-Dieter Zick 
Herbert-Wöhl-Straße

23.06.:	 Ferdinand Pröller 
Tummelplatzstraße

29.6.:	 Felix Wagner 
Ernst-Fuchsig-Straße

Pfarrbibliothek
Sonntag von 9 bis 11.30 Uhr und
Freitag von 15 bis 17 Uhr geöffnet

29.06.:	 Norbert Nöbauer 
Brunnenthal

30.06.:	 Waltraud Reitinger  
Tummelplatzstraße

03.07.:	 Maximilian Kubai 
Auf der Ponyweide
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Aus der Pfarrkanzlei

Liebe Grabnutzer!
Wir ersuchen Sie, darauf zu achten, Kerzen oder Pflanzen-
reste ausschließlich getrennt in den dafür vorgesehenen 
Tonnen zu entsorgen. Die Ablagerung von Hausmüll wird 
gegebenenfalls zur Anzeige gebracht. Wir weisen darauf 
hin, dass Ihr Grab und der Weg rund um Ihr Grab von Ih-
nen selbst unkrautfrei zu halten sind. Vielen Dank dafür!

Freundliche Grüße – die Friedhofsverwaltung

Gottesdienst für Ehe-Jubelpaare
Am Sonntag, 19. Okt. 2025 lädt die Pfarrgemeinde Stadt 
Schärding die Ehepaare, die im heurigen Jahr ein Jubiläum 
feiern, herzlich zu einem Gottesdienst um 9.30 Uhr ein.

In dieser Ausgabe liegt ein Zahlschein für Ihre Erntedank-
spende bei. Danke für Ihre Spende: IBAN: AT58 3445 
5814 0404 9441

2a Klasse: Pfarrer Eduard Bachleitner, KL Susanne Spitzer,  
RL Eva Maria Eppacher; Anna Birgeder, Julia Biro, Stella Frey, 
Maximilian Klein, Sophie Gaderbauer, Jakob Haas, Lea Hözen-
dorfer, Oskar Penzinger, Denis Sahinovic, Hannah Schmid,  
Helene Schueren, Kilian Weidenholzer.

2b Klasse: Pfarrer Eduard Bachleitner, VOL Ulrike Scheidl,  
RL Eva Maria Eppacher; Anna Cheripurathu, Paula Haberl, 
Theo Heim, Fabian Koran, Emilia Königsberger, Amelie Kraut-
zer, Ferdinand Moser-Andlinger, Augustin Neiss, Theresa Raab, 
Katharina Schwendinger, Justus Weidenholzer.

Kleidersammlung
Dienstag, 14. und Mittwoch, 15. Oktober 2025, jeweils von 
9.00 – 11.00 Uhr und 18.00 – 19.00 Uhr in der Kirchengasse vor 
der Garage des Pfarrzentrums.
Angenommen wird gut erhaltene saubere Damen-, Herren-, 
Kinder- und Babykleidung. Wir danken für Ihre Spende!
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Kranken- und Hauskommunion 
Manchen Menschen ist der Empfang der Kommunion ein 
großes Anliegen, jedoch können diese aus gesundheitlichen 
Gründen nicht an den Gottesdiensten teilnehmen. 
Wir kommen für den Kommunionempfang gerne zu Ihnen 
nach Hause. Bei Bedarf melden Sie sich im Pfarrgemeindebüro 
Stadt Schärding (07712/2447).
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Ministranten

Herzlich willkommen!
Wir freuen uns, auch heuer wieder sieben neue Ministrantin-
nen und Ministranten in unserer Mini-Gruppe begrüßen zu 
dürfen. 
Wir heißen Anna Rosa Birgeder, Hannah Schmid, Katharina 
Schwendinger, Theresa Raab (vorne von links nach rechts) 
sowie Lea Hözendorfer, Emilia Königsberger-Krestin und 
Jakob Haas (nicht im Bild) herzlich willkommen und wün-
schen ihnen viel Freude und Spaß bei ihrem Ministranten-
dienst.

Ausflug Bayernpark
Heuer holten wir den ins Wasser gefallenen Ausflug in den 
Bayernpark mit den Minis von St. Florian und Suben nach 
und hatten perfektes Ausflugswetter.

- Bei den Minis ist immer was los! -
Ministrant*innentag
Alle 2 Jahre findet in St. Florian bei Linz der Ministrant*innen-
Tag statt. Aus der Pfarre fuhren insgesamt 68 Ministrantinnen 
und Ministranten und ihre Begleitpersonen zu diesem Ereig-
nis, an dem 1200 Ministrantinnen und Ministranten aus der 
Diözese teilnahmen.
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Firmvorbereitung

Aus der Firmvorbereitung:
In den letzten Monaten leisteten die Firmlinge ihren Dienst 
in den Firmprojekten. So z.B. beim Pfarrcafé, als Lektoren im 
Gottesdienst, durch die Mithilfe bei der Ministrant*innen-
Olympiade. 

Sie gestalteten die Kinderseite im Pfarrblatt oder engagierten 
sich karitativ beim Sammeln von Lebensmittelspenden für 
den Rotkreuz-Markt. Auch in der Osternacht waren ein paar 
mit dabei. Es tut unserer Gesellschaft gut, wenn sich junge 
Menschen engagieren und ihre Talente einsetzen.

Die Firmwege: Firmtage, Outdoortage und Wasser & Feuer 
– Firmvorbereitung am Badesee wurden bereits abgeschlos-
sen. Ein letztes Mal treffen sich die Firmlinge gemeinsam mit 
ihren Patinnen und Paten zu den Abschlussabenden im Sep-
tember, bevor wir am Samstag, 20. September in St. Florian 
mit Maximilian Neulinger, Abt vom Stift Lambach, Firmung 
feiern. Die zweite Firmung wird am Samstag, 27. September 
in Suben gefeiert. Vielleicht mag der eine oder andere für die 
Jugendlichen beten. Mögen sie den hl. Geist erfahren in der 
Gemeinschaft, der Suche nach ihrer Identität, dem Erkennen 
ihrer eigenen Stärken und der Freude am Leben.
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Restaurierung bzw. Sanierung der Kirchenfassade,  
des Georgsbogens und der alten Friedhofsmauer
Nach der Winterpause wurden im Frühjahr die Restaurie-
rungs- und Sanierungsarbeiten an der Kirchenfassade, den 
Windfängen bei den seitlichen Kircheneingängen, am Ge-
orgsbogen und an weiteren Stellen fortgesetzt. Kurzfristig 
wurde entschieden, auch den Verputz in der Turmstube im 
Bereich der Pinnwände zu erneuern, wobei sich zeigte, dass 
der alte Verputz lediglich mit einer kleinen Kelle abgehoben 
werden konnte. 

Die Firma Mitterhauser trug die Feinputzschicht auf und dann 
erfolgte die Färbelung, wobei die Farbe mehrfach aufgetra-
gen wurde. 
Im Frühjahr wurde auch die kirchenseitige Fassade der alten 
Friedhofsmauer saniert. Geschädigte Verputzflächen muss-
ten erneuert werden und wurden nach einer entsprechenden 
Trocknungszeit gefärbelt. 
Leider zeigte sich sowohl bei der Kirche als auch der alten 
Friedhofsmauer, dass an mehreren Stellen die Farbe nicht 
hielt und der Verputz erneuert werden musste. Gerade bei al-
tem Mauerwerk können derartige Mängel nie ausgeschlossen 
werden.  
Die Kosten dieser Arbeiten beliefen sich auf ca. 72.000 €; sei-
tens der Diözese wurden dazu 780 € an Robotleistungen an-
gerechnet. Die Einnahmen aus Spenden und Förderungen be-
trugen ca. 53.500 €, womit vom Budget der Pfarrkirche Stadt 
Schärding ein Betrag von ca. 18.500 € verblieb.
Im Bereich der alten Friedhofsmauer wurden anschließend 
weitere Arbeiten durchgeführt, um das Gesamtbild zu ver-
schönern:
•	 Neben den Grabkreuzen wurden Hortensien gepflanzt, die 

von der Landesgartenschau zur Verfügung gestellt wurden. 
Dafür ein herzliches Dankeschön. 

•	 Direkt entlang der Mauer wurden Vliesstreifen ausgelegt 
und darüber Granitkies gegeben. Den Kies stellte uns dan-
kenswerterweise die Firma Transporte – Erdbau Hanslauer 
zur Verfügung. 

•	 Vor ca. 20 Jahren hat die Goldhaubengruppe Schärding 4 
Engelstatuen angekauft, die im Schlosspark aufgestellt 
wurden. Leider passten diese nicht mehr in das Konzept 
der Landesgartenschau und fanden bei der alten Friedhofs-
mauer eine neue Bleibe. Im Bereich dieser 4 Engelstatuen 
wurden seitens der Firma Floristik Helmhart diverse Blumen 
gepflanzt – vielen Dank dafür.

•	 Die Goldhaubengruppe Schärding ließ eine Informations-
tafel über die Geschichte der Grabkreuze, Grabsteine und 
Engerl erstellen und anbringen. Herzlichen Dank den Gold-
haubenfrauen. 

Ganz abgeschlossen sind die Arbeiten allerdings noch nicht. 
In der zweiten Nische zeigten sich neue Schäden an Farbe und 
Verputz. Nach Besichtigung dieser Stelle wird die weitere Vor-
gangsweise abgeklärt werden. 
Die Pfarrkirche Stadt Schärding bedankt sich bei allen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern und bei den Fir-
men, die uns so tatkräftig unterstützt haben, sowie bei al-
len Spenderinnen und Spendern, durch die diese Restau-
rierung erst möglich gemacht werden konnte.

Restaurierung
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Pfarrgemeindeleben

Dankgottesdienst am 6. Juli 2025
Herr Stefan Kitzmüller beendete mit Juli seinen ehrenamtlichen Dienst als Wortgot-
tesdienstleiter in der Stadtpfarrkirche Schärding. Beim Dankgottesdienst am Sonn-
tag, 6. Juli 2025 wurde ihm für seine treuen Dienste für die Pfarrgemeinde Stadt 
Schärding von Herrn Pfarrer Mag. Edi Bachleitner der Bischöfliche Wappenbrief, eine 
Ehrenurkunde der Diözese Linz, überreicht.

Herr Kitzmüller war vierzehn Jahre lang als Wortgottesdienstleiter in der Stadtpfarr-
kirche und in den beiden Seniorenheimen tätig und hat mit seinem Glaubenszeug-
nis viele Menschen berührt.
Lieber Stefan, wir danken Dir von Herzen für Deinen Dienst, den Du mit so viel 
Demut und Liebe zu Gott und den Menschen erfüllt hast!

Das Seelsorgeteam der Pfarrgemeinde Stadt Schärding

Aus der Jungschar!
Die Jungscharkinder trafen sich ca. einmal im Monat meistens am Samstagvormit-
tag von 10.00 bis 11.30 Uhr. Wir bastelten die Ostergrußaktion und die Palmbuschen, 
erlebten spannende Experimente und genossen beim Jungschar-Abschluss Eiskrea-
tionen. Wir freuen uns auf tolle Jungscharstunden im Herbst!
Infos im September auf der Homepage und im Schaukasten.
Hier ein paar Eindrücke von den Jungscharaktivitäten der letzten Monate.
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Kinder-Pfarrblattseite
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Bei strahlendem Sonnenschein fand 
am 24. Mai die 4. Mini-Olympiade in 
St. Florian/Inn statt.  Die knapp 50 
Ministrantinnen und Ministranten 
aus insgesamt neun Pfarrgemeinden 
stellten ihr Wissen und Geschick un-
ter Beweis. Ob beim Balancieren mit 
dem Aspergil, dem Zielwerfen 
mit dem Zingulum oder dem 
Erraten von Feiertagen und Hei-
ligen – alle waren mit viel Moti-
vation und Teamgeist dabei. Von 
den insgesamt neun Teams 
konnten sich letztlich die „Mini-
Girls“ aus Brunnenthal mit einer 
überragenden Punkteausbeute 
(112 von möglichen 140 Punk-

ten) durchsetzen und verdient den 
Pokal mit nach Hause nehmen. Nach 
der abschließenden Andacht und 
dem wohlverdienten Eis waren sich 
alle einig: Nächstes Jahr gerne wieder 
– hoffentlich bei schönem Wetter…
vielen Dank an alle Beteiligten! 

 

Sternpilgern und  
Eröffnung des Pilgerrastplatzes 

Kontakt Pfarre Schärding: 
Kirchengasse 6, 4780 Schärding 
07712/93083  
pfarre.schaerding@dioezese-linz.at  
www.dioezese-linz.at/schaerding 

Mit einer Sternpilgerwanderung 
und einer ökumenischen Segens-
feier wurde der Pilgerrastplatz in 
Schärding am 16. Mai 2025 offizi-
ell eröffnet. Ab 14 Uhr wurde auf 
drei Wegen – der VIA NOVA bzw. 
dem Jakobsweg, dem Weg des 
Buches und dem Frauenkraftweg 
– zum Pilgerrastplatz bei der 
Schiffsanlegestelle gepilgert.  

Pfarrer Eduard Bachleitner führte 
anschließend durch die Segensfei-
er, der evangelische Pfarrer Tom 
Stark spannte in seiner Predigt 
einen Bogen zu Abraham und der 
Vertreter der Diözesanleitung, 
Michael Münzner, segnete mit 
geweihtem Wasser aus dem an-
grenzenden Inn den Platz sowie die 
Segensbänder, die im Anschluss an 
die Feier an alle Anwesenden verteilt 
wurden. 

Der Pilgerrastplatz wurde realisiert 
von einer Projektgruppe aus Kontakt-

personen der einzelnen Pilgerwege 
und der Pfarre Schärding, koordiniert 
durch Andrea Reisinger, Referentin 
für Pilgerbegleitung in der Diözese 
Linz, mit finanzieller Unterstützung 
der Leader Region Sauwald Pramtal. 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner 
unserer Pfarre! 

Seit zweieinhalb Jahren dürfen wir 
nun gemeinsam als Pfarre Schärding 
unterwegs sein. Eine Zeit die geprägt 
war von Aufbruch, Veränderung und 
dem Mut, neue Wege zu gehen. Vie-
les war anfangs ungewiss, manches 
ungewohnt, doch immer war da ein 
gemeinsames Vertrauen zu spüren, 
dass das, was wir begonnen haben, 
auch gelingen kann. 

In dieser Zeit haben wir erlebt, wie 
wichtig es ist, aufeinander zu schau-
en, sich gegenseitig zu stärken und 
miteinander Kirche zu gestalten. Die 
Umstrukturierungen, die wir gemein-
sam bewältigt haben, forderten uns 
heraus, boten aber auch Chancen für 
neue Formen der Zusammenarbeit, 
für gemeinsames Wachsen und für 
das Entdecken neuer Möglichkeiten. 

Besonders dankbar bin ich für das 
große Engagement, das ich in all den 
Monaten erfahren durfte, von ehren-
amtlichen ebenso wie von hauptamt-
lichen Mitarbeitenden, ohne deren 
Einsatz unser Weg so nicht möglich 
gewesen wäre. Ein ganz besonderer 
Dank gilt meinen Pfarrsekretärinnen, 
die mit ihrem unermüdlichen Einsatz, 
ihrer Verlässlichkeit und ihrer Her-
zenswärme eine tragende Säule unse-
rer Pfarre sind. 

Ich freue mich auf alles, was wir noch 
gemeinsam bewegen dürfen. 

Florian Pfeiffer,  
Verwaltungsvorstand 

Übersicht über die Pilgerwege um Schärding 

Brunnenthaler „Mini-Girls“ sichern sich den Sieg 
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Danke, Religionslehrerinnen! 
Nach Ostern stehen die Schülerinnen 
und Schüler der 2. Klassen im Mittel-
punkt: Sie feiern Erstkommunion. In 
allen Pfarrgemeinden waren viele 
Hände fleißig, um ein schönes Fest zu 
gestalten. Die Kirchen wurden beson-
ders mit Blumen geschmückt, die Mu-
sikkapellen bliesen zum Festmarsch, 
die Gottesdienste erlebten eine kind-
gerechte musikalische Gestaltung… 
vieles wurde im Hintergrund vorberei-
tet. Und viele Eltern haben schon in 
den Vorbereitungsstunden die Kinder 
zur Erstkommunion hin begleitet. Al-
len sei hier herzlich gedankt, die zum 
Gelingen beigetragen haben.  

Ein besonderer Dank gilt den Religi-
onslehrerinnen in unseren Volksschu-

len. Viele Stunden Arbeit hängen 
dran, die sie der Organisation und 
Vorbereitung der Erstkommunion 
widmen, weit über ihre Aufgaben als 
Lehrerinnen hinaus. Es ist durchaus 
nicht selbstverständlich, dass die Reli-
gionslehrerinnen sich für das Gelingen 
des Erstkommunionfestes engagieren. 
Es ist eine ehrenamtliche Mitarbeit, 
die die Verantwortlichen der Pfarrge-
meinden erheblich entlastet. Es ist 
eine herausfordernde Zeit, zumal die 
meisten zwei oder drei Volksschulen 
betreuen und damit auch in mehreren 
Pfarrgemeinden Verantwortung in der 
Erstkommunionvorbereitung über-
nehmen.  

Danke für dieses Engagement! 

Ein Neupriester in  
unserer Pfarre 

Gerald Baumgartner 
aus Münzkirchen, 
Mitglied des Jesui-
tenordens, wird am 
6. September zum 
Priester geweiht. Am 
21. September, 9.30 
Uhr feiert er seine 
erste Messe (Primiz) in Münzkirchen. 
Hier stellt er sich kurz vor: 
Was ist der Kern deines Glaubens? 
Es ist die Erfahrung, dass Gott uns in 
allen unseren Schwächen und Stär-
ken, Hoffnungen und Enttäuschun-
gen, Verletzungen und Sehnsüchten 
unbedingt liebt. Ich sehe diese Liebe 
in vielen Begegnungen und Erlebnis-
sen meines Lebens und will mein 
ganzes Leben dem Dienst an den 
Mitmenschen widmen, um diese Lie-
be noch sichtbarer zu machen. 
Was motiviert dich, Priester zu wer-
den? 
Seit neun Jahren bin ich schon ein 
Ordensmann und sehr glücklich mit 
meinem Leben und meiner Arbeit. 
Ich freue mich, dass ich nach der 
Priesterweihe noch zu mehr Aufga-
ben und Diensten eingespannt wer-
den kann; das betrifft besonders die 
Sakramente und Segnungen, in de-
nen viele Menschen die Nähe Gottes 
suchen und finden. 
Was erhoffst du für die Kirche? 
Ich erhoffe mir, dass die Kirche ihrem 
Grundauftrag treu bleibt und sich 
immer neu auf ihn besinnt, indem sie 
mutig ist und für Glaube, Gerechtig-
keit und Versöhnung in unserer Welt 
eintritt. 

Zur Mitfeier der Primiz  
wird herzlich eingeladen! 

Ausblick 
Weidendom, Landesgartenschau: 
Jeden Mittwoch 14.00-15.30  
Erzähl mir was, ich hör dir zu  
Jeden Freitag 15.15:  
Leben. Wachsen. Glauben. 15 Mi-
nuten für die Seele 
 

22.-24.8.: Pilgerwanderung der 
Pfarre Schärding 
20.9., 14.00: Friedensgebet der Re-
ligionen beim Weidendom 
21.9., 9.30: Primiz von Gerald 
Baumgartner in Münzkirchen 

Invita ist eine Einrichtung der Caritas 
OÖ für Menschen mit psychosozialem 
Unterstützungsbedarf. Sie bietet für 
Betroffene verschiedene Wohnfor-
men, integrative Beschäftigung, fähig-
keitsorientierte Aktivität und mobile 
Begleitung an. 

33 interessierte Besucher*innen aus 
der Pfarre Schärding und der zukünfti-
gen Pfarre Engelszell-Peuerbach tra-
fen sich am 21. Mai in Engelhartszell, 
um von den Angeboten von Invita zu 
hören und das Umfeld der Bewoh-
ner*innen kennenzulernen.  

Großes Interesse weckte das vielfälti-
ge Angebot aus den Werkstätten: 

Karten zu den verschiedensten Anläs-
sen, Tonarbeiten, Vogelhäuschen, 
Nistkästen und so manches für den 
Garten, … Gerne auch zum Kaufen in 
den jeweiligen Werkstätten von Mon-
tag bis Donnerstag von 9.00-16.00 
und am Freitag von 9.00-12.00. 

Freiwillige, die sich ehrenamtlich für 
die Bewohner*innen engagieren und 
ihre Unterstützung bei der Gestaltung 
von Festen, Spaziergängen oder Aus-
flügen anbieten möchten, sind jeder-
zeit herzlich willkommen.  
Infos bei: Astrid Stallinger,  
astrid.stallinger @caritas-ooe.at, 
0676/ 8776 8852. 

Ein Nachmittag bei Invita Engelhartszell 
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Pfarrkalender

Unsere Gottesdienstzeiten:
Pfarrzentrum/Kapelle:	 Donnerstag, 8.00 Uhr	 Bezirksalten- und Pflegeheim:	 Dienstag, 14.30 Uhr 
Stadtpfarrkirche: 	 Sonntag, 8.00 Uhr und 9.30 Uhr	 Zentrum Tummelplatz: 	 Dienstag, 15.30 Uhr

Die aktuellen Termine finden Sie auch auf unserer Homepage: 	www.dioezese-linz.at/stadt-schaerding

Sonntag	 31. August	 8.00/9.30 Uhr	 22. Sonntag im Jahreskreis, Wortgottesfeier	 Stadtpfarrkirche

Sonntag 	 7. September 	 8.00/9.30 Uhr 	 23. Sonntag im Jahreskreis, Eucharistiefeier 	 Stadtpfarrkirche 
		  9.00 Uhr 	 Bayrischer Frühschoppen 	 Pfarrzentrum

Sonntag	 14. September	 8.00/10.00 Uhr	 24. Sonntag im Jahreskreis, Eucharistiefeier,  
			   Bezirkserntedankfest Landjugend	 Stadtpfarrkirche

Sonntag	 21. September	 8.00/9.30 Uhr	 25. Sonntag im Jahreskreis, Wortgottesfeier	 Stadtpfarrkirche 
		  9.30 Uhr	 Kinderwortgottesdienst	 Kapelle

Sonntag	 28..September	 8.00/9.30 Uhr	 26. Sonntag im Jahreskreis. Wortgottesfeier	 Stadtpfarrkirche

Sonntag	 5. Oktober	 9.30 Uhr	 27. Sonntag im Jahreskreis, Eucharistiefeier,  
			   Erntedank – Pfarrfest	 Stadtpfarrkirche

Sonntag	 12. Oktober	 8.00/9.30 Uhr	 28. Sonntag im Jahreskreis, Wortgottesfeier	 Stadtpfarrkirche

Dienstag	 14. Oktober	 19.00 Uhr	 AtemPause	 Kapelle

Sonntag	 19. Oktober	 8.00/9.30 Uhr	 29. Sonntag im Jahreskreis, Eucharistiefeier, GD Jubelpaare	 Stadtpfarrkirche 
		  9.30 Uhr	 Kinderwortgottesdienst	 Kapelle

Sonntag	 26. Oktober	 8.00/9.30 Uhr	 30. Sonntag im Jahreskreis, Wortgottesfeier	 Stadtpfarrkirche

Samstag	 1. November	 9.30 Uhr	 Allerheiligen, Eucharistiefeier, 14.00 Gräbersegnung	 Stadtpfarrkirche, Friedhof

Sonntag	 2. November	 9.30 Uhr	 Allerseelen, Wortgottesfeier	 Stadtpfarrkirche

Sonntag	 9. November	 8.00/9.30 Uhr	 Wortgottesfeier	 Stadtpfarrkirche

Dienstag	 11. November	 19.00 Uhr	 AtemPause	 Kapelle

Sonntag	 16. November	 8.00 Uhr	 33. Sonntag im Jahreskreis, Eucharistiefeier	 Stadtpfarrkirche 
		  9.30 Uhr	 Versöhnungsfest und Jungschar-/Miniaufnahme,  
			   Eucharistiefeier	 Stadtpfarrkirche

Sonntag	 23. November	 8.00/9.30	 Christkönigssonntag, Wortgottesfeier	 Stadtpfarrkirche

Sonntag	 30. November	 8.00/9.30	 1. Adventsonntag, Eucharistiefeier	 Stadtpfarrkirche 
		  9.30 Uhr	 Kinderwortgottesdienst	 Kapelle

Sonntag	 7. Dezember	 8.00/9.30 Uhr	 2. Adventsonntag, Eucharistiefeier	 Stadtpfarrkirche

Montag	 8. Dezember	 9.00 Uhr	 Mariä Empfängnis, Eucharistiefeier	 Pfarrkirche St. Florian

Dienstag	 9. Dezember	 19.00 Uhr	 AtemPause	 Kapelle

Sonntag	 14. Dezember	 8.00/9.30 Uhr	 3. Adventsonntag, Wortgottesfeier	 Stadtpfarrkirche 
		  9.30 Uhr	 Kinderwortgottesdienst	 Kapelle

Sonntag	 21. Dezember	 8.00/9.30 Uhr	 4. Adventsonntag, Eucharistiefeier	 Stadtpfarrkirche

Mittwoch	 24. Dezember	 16.00/22.00 Uhr	 Heiliger Abend, Kindermette und Christmette	 Stadtpfarrkirche

Donnerstag	 25. Dezember	 9.30 Uhr	 Weihnachten, Christtag, Eucharistiefeier	 Stadtpfarrkirche

Freitag	 26. Dezember	 9.30 Uhr	 Hl. Stephanus, Eucharistiefeier, gemeinsam mit St. Florian	 Stadtpfarrkirche

Sonntag	 28. Dezember	 8.00/9.30 Uhr	 Fest der Hl. Familie, Wortgottesfeier	 Stadtpfarrkirche

Mittwoch	 31. Dezember	 16.00 Uhr	 Silvester, Jahresschlussandacht	 Stadtpfarrkirche

Donnerstag	 1. Jänner	 9.30 Uhr	 Neujahrstag, Eucharistiefeier, gemeinsam mit St. Florian	 Stadtpfarrkirche

Samstag	 3. Jänner		  Sternsingen	 Stadt Schärding

Sonntag	 4. Jänner	 8.00/9.30 Uhr		  Stadtpfarrkirche

Montag	 5. Jänner		  Sternsingen	 Stadt Schärding

Dienstag	 6. Jänner	 9.30 Uhr	 Hl. Drei Könige, Wortgottesfeier	 Stadtpfarrkirche
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